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Der Papst in Nöthen

Halle 3 Juli
Ueber den von uns bereits gestern telegraphisch kurz

gemeldeten Entschluß des Papstes im Falle eines Krieges
Italien zu verlassen wird dem B T aus Rom gleich
falls gemeldet

Ueber die Vorgänge im gestrigen Konsistorium erhalte
ich von unterrichteter Seite folgende Information die ich
Ihnen unter Reserve mittheile Die plötzliche ganz uner
wartete Berufung des Kardinal Kollegiums erklärt sich
nicht sowohl durch die Protest Encyklika gegen die Gior
dano Brunofeier die seit Wochen bereits gedruckt bereitlag
als vielmehr durch Gründe politischer Natur Thatsäch
lich wurde das Konsistorium mit einer politischen Diskussion
eröffnet welche fast anderthalb Stunden währte und zwar
wurde zuerst ein Brief des Kaisers von Oesterreich
mit Rathschlägen für die allgemeine Politik der
Kirche verlesen Alsdann wurde über die Eventualität
einer Abreise des Papstes im Kriegsfall verhandelt
Endlich beschäftigte sich das heilige Kollegium mit den
kommenden französischen Wahlen Man versicherte mir
daß man allen Ernstes die Möglichkeit daß der Papst
Rom im kritischen Momente verlassen solle ins Auge faßte
Damit hänge auch die erwartete Ankunft des Bischofs
von Madrid in Rom zusammen Sollte die Abreise Leos
wirklich erfolgen so werde der Vatikan unter den Schutz
der katholischen Mächte gestellt werden

Eine Nachricht gleichen Inhalts ist auch verschiedenen an
deren süddeutschen Blättern aus Rom zugegangen so daß
an der Glaubwürdigkeit obiger Meldung ein Zweifel kaum
entstehen kann Wenn nun aus alledem hervorgeht daß
der Papst in einem nach semer Ansicht nahe bevorstehen
den Kriege in Rom die nöthige Sicherheit nicht zu finden
glaubt so ist dos felsenfeste Vertrauen das er in seinen
verschiedenen Auslassungen und auch jetzt wieder gelegent
lich der Discusston über die Giordano Bruno Feier zu
feinen Römern bekundet und deren Anhänglichkeit an
den päpstlichen Stuhl zum mindesten recht zweifelhaft Ist
der Papst aber des Schutzes seiner Italiener so sicher
daß sie ihn im Falle eines Krieges ungeschoren lassen
wozu macht sich dann der heilige Vater die ungewohnte
Motion nach Spanien Oder glaubt er daß wenn
Millionen Bajonette nach Osten und Westen gerichtet sind
und der König von Italien seine Truppen zur Wahlstatt
führt um den beiden Verbündeten die Waffenbrüderschaft
zu halten und der Völkerkrieg entbrennt wir Deutsche
Oesterreichs oder Italiener Zeit haben uns um den heil
Vater zu kümmern oder ein einziger Soldat sich die
Mühe nimmt nach dem Vatican zu gehen um das Haupt
der Kirche in seiner Einsamkeit zu stören Oder hat viel
leicht der Papst so wenig Zutrauen zu den drei Verbün
deten Mächten daß er mit einer Kriegserklärung auch
schon die Moskowiten in den sonnigen Gefilden Italiens
erblickt Was sollten auch die Russen oder die Franzosen
im Falle eines für sie glücklichen Krieges mit dem guten
heiligen Vater anfangen desfen Reich doch nicht von
dieser Welt ist Und bei alledem ist die politische
Situation bei weitem nicht so trostlos wie sie der Papst
schildert Unser Kaiser würde ohne Zweifel die weite be
schwerliche Reise nach Norwegen aus der ein geordneter
Courierdienst nur umständlich und mit vieler Mühe be
werkstelligt werden kann nicht unternommen haben wenn
Fürst Bismarck in nächster Zeit eine ungünstige Constella
tion der Weltlage befürchtete und Fürst Bismarck hat
bekanntlich immer etwas weiter gesehen als der xoniikox
rllsxinlus jenseits der Alpen Originell ist übrigens
der Schlußpassus obiger Nachricht aus Rom Sollte
die Abreise Leos wirklich erfolgen so werde der Vatican
unter den Schutz der katholischen Mächte gestellt werden
Es taucht nun die Frage auf wer wird de Vatican
schützen Der Papst und die Schweizergarde Wir haben
Leo XIII immer etwas im Verdacht daß er trotz aller
Wuthblicke nach dem Quirmal doch sich im Stillen auf
die Kraft und die Ritterlichkeit des Königs Umberto verläßt
und das wäre am Ende da Vernünftigste Sollten wir
uns aber tauschen und der Papst sich feindlichen Mächten
in gegebenem Falle preisgegeben erachten nun dann je eher
desto besser auf nach Valencia

Politische Kachrichte
Berlin 2 Juli Der Kaiser wird wie bereits ge

meldet von der Fahrt nach den Lofoten erst zum 27 Juli
zurückerwartet unmittelbar darauf wird er sich zum Be
such der Königin von England voraussichtlich in
Wilhemshaven einschiffen und sich gemeinsam mit der Kai

Donnerstag den 4 Juli 188S
serin nach Osborne auf der Insel Wight begeben wo zu
dieser Zeit die Königin Victoria ihre Residenz haben wird
Da jetzt auch gleichzeitig der Zar mit seiner Familie den
gewohnten mehrwöchentlichen Ausflug nach den finnischen i
Schären unternommen hat so werden nun wohl für einige
Zeit die Erfindungen der Börsenblätter überden
bevorstehenden Besuch des Zaren am hiesigen Hose ver
stummen die offenbar verbreitet wurden um der bekannten
fortgesetzten Zinsherabsetzung und Umwandlung russischer
Schuldverschreibungen bei einem leichtgläubigen deutschen
Publikum die Wege zu ebnen So scheute man sich nicht
noch in letzter Stunde die Ente zu verbreiten der Kaiser
habe feinen Reiseplan geändert um den ihm neuerdings
zum 23 Juli angekündigten Besuch des Zaren zu empfan
gen Jetzt werden wohl nothwendigerwelse alle diese Ge
rüchte bis mindestens zur Rückkehr des Zzren nach Gat
schina verstummen dann können sie ja für den Herbst
wieder frisch aufgewärmt werden Vorläufig ist jedenfalls
a ss ernsteste zu beklagen daß die Berliner Börse in diesen
finanziellen Fragen es so wenig versteht die deutschen In
teressen zu erkennen und wahrzunehmen

Kiel 2 Juli Se Majestät der Kaiser und
König verweilte am gestrigen Vormittage nach seiner An
kunft in Kiel kurze Zeit zum Besuch bei Ihren Königl
Hoheiten dem Prinzen und der Prinzessin Heinrich im
königlichen Schlöffe daselbst und begab sich darauf von
Sr Königl Hoheit dem Prinzen Heinrich begleitet nach
der Barbaroffabrücke um daselbst das Kaiserboot zu be
steigen und an der Manöverflotte vorbei an Bord der
kaiserlichen Jacht Hohenzollern zu gehen woselbst die
Herren der kaiserlichen Begleitung auf der norwegischen
Reise bereits anwesend waren Verql oben Sofort
nach dem Eintreffen des erlauchten Monarchen ging die
Hohenzollern gegen 5 Uhr in Sce um Se Majestät

den Kaiser und König nach Norwegen zu führen
Die ganze Manöv crslotte ist heute Vormittag

unter Kommando des Kontreadmiral von Kall nachWil
helmshaven in See gegangen

Der bekannte langjährige Prozeß des Prinzen
Christian von Schleswig Holstein Sonderburg
Augustenburg gegen den Grafen Noer ist heute endgültig
zu Gunsten des Letzteren entschieden

Dortmund 2 Juli Der Arbeiter Delegirte Schröder
ist plötzlich auf der Zeche Kaiserstuhl entlassen worden

Fulda 2 Juli Am 6 August wird der preußische
Episkopat Hierselbst zu einer Konferenz zusammentreten

Münster 2 Juli Zur Bischosswahl verlautet
jetzt daß die preußische Regierung die Berufung des
Generalvikars Giese zum Kapitelsvikar genehmigt
und als weiteren Beweis des auf ihrer Seite bestehenden
Wohlwollens ihm den Eid erlassen hat obwohl Herr
Giese in der Zeit des Kulturkampfes recht schroff hervor
getreten war Danach sieht es aus als ob die definitive
Ernennung eines Bischofs für die Diözese Münster nicht
so bald zu erwarten wäre

Stuttgart 2 Juli Der württembergische Staats
anzeiger theilt in seinem nichtamtlichen Theil mit

Zur Richtigstellung eines von vieler Blättern gebrachten
Artikels betreffend eine angebliche Weigerung der Depu
tation des russischen neunten Dragoner Regiments in ein
Hoch auf Deutschland einzustimmen erfahren wir vom
Generalkommando daß die Osfiziere dieser Deputation
die bei allen Regimentern Stuttgarts und bei dem Dra
goner Regiment in Ludwigsburg geladen waren sich in
der liebenswürdigsten und vornehmsten Weife im Kreise
der Offizierkorps bewegten Die oben bezeichneten Vor
fälle fanden nicht nur nicht statt sondern die russischer
Offiziere haben sich bei den Trinksprüchen irgend welcher
Art gleich allen Anwesenden betheiligt und Keiner von
ihnen hat die kameradschaftlichen Vereinigungen vorzeitig
oder ostentativ verlassen Wir nehmen die Notiz auf
da wir uns mit dem Vorfall eingehender beschäftigt haben
erinnern dabei an die jüngsten Vorgänge am Stuttgarter
Hofe gelegentlich derer der Staatsanzeiger die Herren
aus Amerika nach langem Schweigen energisch in
Schutz nahm und eine verzweifelte Mohrenwäsche versuchte
und die Amerikaner blieben doch verschwunden So
werden auch diesmal die Stuttgarter Offiziösen der deut
schen Presse die Augen nicht verbinden können und wenn
auch vielleicht der Vorfall nicht ganz in der von den
Münch N N und der Köln Ztg beides Organe

die maßgebender sind als der Staatsanzeiger ge
schilderten drastischen Weise stattgefunden haben sollte ganz
aus der Luft gegriffen kann die Nachricht nicht sein und
schließlich behalten diese beiden oben enannten Zeitungen
diesmal eben so Recht wie früher

Karlsruhe 2 Juli Der Erbprinz von Anhalt
und die Prinzessin Braut sowie die Eltern der
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SH Jahrgang
Letzteren wurden Mittags um 12 Uhr im Galawagm vom
Palais des Prinzen Wilhelm abgeholt und nach dem
Residenzschloß geleitet wo der Staatsminister Dr Turban
die Civiltrauung vollzog Hieran schloß sich die kirchliche
Trauung in der Schloßkirche Bei dem Zuge dorthin
wurde die Prinzessin Braut von dem Prinzen Wilhelm
und dem Herzog von Anhalt der Erbprinz von Anhalt
von der Großherzogin und der Prinzessin Wilhelm geführt
hierauf folgten der Prinz Albrecht von Preußen mit der
Herzogin von Württemberg der Herzog von Altenburg
mit der Prinzessin Albrecht von Preußen der Kronprinz
von Schweden mit der Erbgroßherzogin von Mecklenburg
Strelitz der Großherzog mit der Erbprinzessin von Anhalt
und die übrigen Fürstlichkeiten Die Trauung vollzog
der Prälat Doll Bei dem Wechsel der Ringe wurden
dreimal zwölf Kanonenschüsse abgefeuert Nach der Trauung
folgte die Gratulationscoar und hieranf ein Galadiner im
Schlosse

Der Großhsrzog von Baden hatte demOber
bürgermeister von Karlsruhe den Wunsch zu erkennen ge
geben es möge mit Beseitigung der zum Theil vorliegen
den anders gestalteten Entwürfe dem Andenken Kaiser
Wilhelm s l ein Reiterstandbild in der badi
schen Haupstadt gesetzt werden Es liegt nunmehr
der Wortlaut jenes Cabinetschreibens vom 22 Juni d I
vor das bei der Wichtigkeit der Denkmalsfrage und um
seines Inhaltes willen auch außerhalb Badens Beachtung
verdient Der Großherzog schreibt U A

Wir kennen Kaiser Wilhelm als den schlichten einfachen
Mann an dem doch jeder Zoll ein König war Karlsruhe be
sonders kennt diesen edlen Herrscher aus jener Zeit da er an
der Spitze eines Heeres Großherzog Leopold in seine Residenz
zurückgeleitete Wir wissen daß Kaiser Wilhelm das deutsche
Heer erschaffen hat mit dem das Kaiserreich erkämpft ward So
wie wir ihn kannten müssen wir ihn bildlich den kommenden
Geschlechtern vererben Unter Gottes freiem Himmel zu Pferd
in voller Manneskraft und der ihm eigenen Würde muß Kaiser
Wilhelm dargestellt werden Ein großes Reiterbild getragen
von dem Volk in Waffen von den Heerführern den Denkern
und den Staatsmännern das großartige und erfolgreiche
Zusammenwirken Aller darstellend Solche Aufgabe muß deut
sche Kunst zu lösen wissen Das Denkmal muß durch de in
neren Werth geistigen Gehaltes wirken nicht durch den äußeren
Aufbau umgebender Zuthat

Darmstadt 2 Juli Die erste Kammer nahm heute
die Vorlage auf Abänderung ves Gesetzes von 1875 be
treffs Mißbrauchs der geistlichen Amtsgewalt
M blos an

Wien 2 Juli Der Schriftsteller Eduard Mautner
ist in Baden bei Wien heute gestorben

Gent 2 Juli Der Bischof von Gent Lam
brecht ist heute früh gestorben

Genf 2 Juli Der Graf von Paris wollte seinen
Sommeraufenthalt in Veoey nehmen Die eidgenössischen
Behörden ließen ihn wie die Bossische Zeitung berichtet
wissen daß sie ihm den Aufenthalt nur gestatten würden
wenn er sich politisch gänzlich ruhig verhalten
würde da die Schweiz nicht auch mit Frankreich Schwie
rigkeiten haben wolle Daraufhin verzichtete der Graf auf
seine Reiseabsicht

Christiania 2 Juli Das Ministerium Sver
drup hat heute demissionirt

Kopenhagen 2 Juli Zwei deutsche Kriegs
s chiffe von denen das eine die Kaiserflagge führte
passtrten vom Süden kommend heute Morgen 5 Uhr
Dragör

Paris 2 Juli Carnot lud den in Aix lss Bains
befindlichen König von Griechenland zumBesucheder
Ausstellung ein Der Kriegsminister Frehcinet verfügte
im Hinblick auf die wahrscheinliche Annahme des neuen
Rekrutirungs Gesetzes daß keine Einjährigen mehr
angenommen werden

Der Ministerrath ernannte den Contreadmiral
de Marquessan zum Viceadmiral und beschloß daß über
morgen der Präsident Carnot und alle Minister der Ein
weihung her Freiheits Statue von Bartholdi
beiwohnen

Der gestern in Pantin als Spion verhaftete
Deutsche ist der 40 jährige Martin Kohn aus Württem
berg ein mit zahlreichen Empfehlungen von Geistlichen
ausgerüsteter Besucher von Wallfahrtsorten

Die Skandale nehmen täglich einen größeren Um
fang an Auch der heutige Gaulois beschuldigt den
Justizminister Thevenet während seiner kurzen Minister
schaft Millionen durch Spekulationen erschwindelt zu haben
Thevenet beschloß eine Verleumdungsklage gegen den

Gaulois anzustrengen Der Chefredacteur von
Ferry s Leibblatt Estaffete Perouton forderte
Cassagnac zum Zweikampf Man befürchtet daß
es noch zu Schlägereien in der Kammer kommt falls die
Session nicht bald geschlossen wird



London 2 Juli Im Oberhaus erklärte Salis
bury daß drei Kriegsschiffe nach der Delagoabay gesandt
wurden um jeder Zufälligkeit vorzubeugen Die Hand
lung Portugals sei anmaßend und seines Erachtens
nach ungerecht die Regierung werde sicher auf der Ver
antwortlichkeit Portugals für die Verluste der britischen
Kapitalisten bestehen Weitere Erklärungen könne sie erst
abgeben wenn alle Beweise vorlägen

Nach einer Meldung des Reuter schen Bureaus
aus Wadyhalfa wäre Wad el Njumi ohne Gefecht nach
Mataka zurückgekehrt

Wie wir gestern bereits meldeten wurde in dem am
Sonnabend abgehaltenen Cabinetsrathe beschlossen ein
zweites Kriegsschiff nach Delagoa Bai zu ent
senden Das in Durban befindliche Vermessungsschiff
Stork erhielt gleichfalls Befehl nach Delagoa Bai ab

zugehen Inzwischen wird dem Reuter schen Bureau aus
Lissabon gemeldet

Mittheilungen aus guter Quelle zufolge wird die portugie
sische Regierung sich nicht weigern dieDelagoa Bai Eisenbahn
angelegenheit einem Schiedsrichter zu unterbreiten wenn die
Gesellschaft dies verlangt Heute hier eingegangene Telegramme
aus Delagoa Bai melden daß der Vertreter der Gesellschaft
daselbst sich bestrebte einen gewaltsamen Widerstand gegen das
die Konzessisn widerrufende Dekret zu organisiren und die
Arbeite aufwiegelte sich den portugiesischen Behörden zu
Wider etzeu Die Meldung daß die Polizisten auf einen der
Angestellten der Gesellschaft gefeuert haben wird als gänzlich
unrichtig bezeichnet Die öffentliche Meinung in Portugal
ohne Parteiunterschied betrachtet die Aufhebung der Konzession
als voltkommen gerechtfertigt da behauptet wird daß die Ge
sellschaft die letzte Frist von acht Monaten zur Fertigstellung
der Eisenbahn nicht innehielt

Eine Abordnung der Delagoa Bai Eisenbahngesellschast
stellte sich am Sonnabend dem Lordmayor vor um ihn
zu ersuchen die Angelegenheit in die Hand zu nehmen und
sobald als möglich eine Bürgerversammlung einzube
rufen Der Lordmayor lehnte es ab irgend welche Schritte
zu thun bis er die Lage gründlich studirt und sich mit dem
ganzen Gegenstande bekannt gemacht habe

Petersburg 2 Juli Anläßlich der heute stattfin
denden Salbung des Königs von Serbien be
merkt das Journal de St Pötersbourg Rußland hegt
ein zu lebhaftes Interesse an Allem was die Geschicke
der serbischen Nation betrifft um nicht der Regierung
des jungen Fürsten von Herzen Glück und Gedeihen zu
wünschen Hierin vereinigen sich Rußlands Gefühle mit
denen welche die Herzen aller treuen Unterthanen des
Königs erfüllen

Dem Grashdanin zufolge begiebt sich die kaiserliche
Macht Dershawa Ende August a St nach Kopen
hagen Aus Anlaß der Salbung des Königs
von Serbien findet heute in der Kasan schen Kathe
drale ein Tedeum statt welchem die serbische Gesandtschaft
und die Mitglieder der serbischen Kolonie beiwohnen
werden

Belgrad 2 Juli Der König Alexander em
pfing gestern in Kraljewo eine Deputation der sämmt
lichen 22 Bezirke des Landes Der Deputirte der Stadt
Cacak Taijie radikal hielt eine begeisterte Rede auf den
König Nachmittags traf der russische Gesandte Persiani
ein und begab sich sofort nach seiner Ankunft zum Könige

Die serbische Regentschaft gab Ordre daß der rus
sische Gesandte Persiani welcher als persönlicher
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Wochenlang schwebte sie in höchster Gefahr dann erklärten

die Aerzte daß ihr Leben gerettet sei doch ihr Geist
war und blieb unheilbar umnachtet

Der schauerliche Vampirglaube der noch in vielen kleinen
Ortschaften Ungarns herrscht hatte sich ihres kranken Ge
müthes bemächtigt Tag und Nacht irrte sie verzweiflungs
volle Hilferufe ausstoßend durch die Gemächer von dem
Prunk aale bis zu dem Grabgewölbe hinsb wo die ein
stigen Träger des alten Namens schliefen und wähnte
sich von einem Vampire verfolgt

Der Freiherr welcher sein schönes Weib immer noch
leidenschaftlich liebte konnte sich nicht entschließen sie einer
Irrenanstalt zu übergeben Er zog die berühmtesten Männer
der Wissenschaft zu Rathe doch alles blieb vergebens End
lich erlöste der Tod die Unglückliche von ihren grauen
vollen Wahnvorstellungen

Arnolf von Stork betrauerte sie tief Er schloß sich
von jeder Geselligkeit ab und lebte nur dem Andenken der
Verstorbenen Aus dem Gedächtnisse malte er ihr Bild
und bewahrte es in einem zur Kapelle umgestalteten Raume

auf Er vermählte sich nicht wieder sondern wandte
seine ganze Zärtlichkeit den Kindern zu insbesondere der
kleinen Marsa welche auffallend ihrer Mutter glich In
dem lieblichen Mädchen sah er den Abglanz seines ver
lorenen Glückes doch als sie zur herrlichen Jungfrau er
blüht der Trost und die Freude seines Alters zu werden
versprach da zeigten sich auch bei ihr die Spuren der
furchtbaren Geisteskrankheit und nach Jahren namenlosen
Leidens und nicht zu schildernder Aufregungen stand er
auch an dem Sarge der zweite Marfa Noch mancher
Freiherr von Stork folgte dem müden gebrochenen Manne
aber der Fluch lastete nach wie vor auf dem einst so glück
lichen Hause Stets gab es unter der goldgelockten
Kinderschaar ein Mädchen mit schwarzen Haaren und dunkle
brennenden Augen das jenem bedauernswerthen Weibe
glich und demselben schrecklichen Loose verfallen war
So ist es geblieben bis auf den heutigen Tag und
auch die kleine Armgard wird ihrem Schicksale nicht ent
gehen

Vertreter des Zaren zur Salbung des Königs nach
Zitsche abgereist ist mit königlichen Ehren dortselbst
empfangen werde

König Milan trifft hier am 12 d M ein
Der Regent Ristic durch Krankheit verhindert

an der Salbung des Königs theilzunehmen richtete an
den König heute ein Schreiben dessen wichtigste Stellen
lauten

Wenn ich die zweite Regenten Mission an Erfahrung reicher
und durch die Jahre vorsichtiger gemacht übernehmen konnte
so fällt sie dafür in um so schwerere Zeiten mit bei weitem
komplizirteren Aufgaben Aber auch beute nach zwanzig Jahren
steht bei mir der ungebeugte Wille fest dem Throne und dem
Vaterlande ehrlich zu dienen Mit diesem festen Vorsatze und
mit Vertrauen in die himmlische Vorsehung habe ich die schwere
Verpflichtung übernommen und war bereit dem Vaterlande
diesen Dienst zu leisten auf die Hingebung meiner Mitregenten
der Regierung und des serbischen Volkes rechnend

Nach vielen inneren Kämpfen kann die dynastische Frage
für immer als erledigt gelten nachdem im Jahre 1858
Hunderttausende vgn Stimmen zum Rufe sich einigten Der
Milosch soll es sein

Viel schwieriger ist der zweite Theil unserer Aufgabe das
Staatsschiff bis zur Volljährigkeit Ew Majestät zu lenken
Die neuen Institutionen auf Grund einer der liberalsten Ver
fassungen der Welt errichtet erheischen die sorgfältigste Pflege
und behutsame Entwickelung frei von jeder Leidenschaft und
Uebereilung Wird das nicht befolgt so sind die kleinsten
Fehler im Stande das Staatsschiff der Reaktion zuzutreiben
Nur allein die Anwendung der Gesetzlichkeit in Staat Ge
meinde und auf der Wahlstätte wird die Regierung am Steuer
ruder zu halten vermögen

Die ökonomische Entwickelung welche in den letzten vier Mo
naten bedeutend fortgeschritten ist hoffen wir mit Erfolg weiter
zu treiben und so die verwickelte Hinterlassenschaft welche wir
übernommen haben zur Zufriedenheit Aller zu realisiren

Die Regentschaft ist eine Friedens Regierung Der kirchliche
Friede ist zurückgekehrt ebenso der Friede im Staate und in
der Gemeinde Der Friede soll fortan herrschen in allen Ver
hältnissen zu Hause und in der Nachbarschaft Befolgen wir
das so werden auch unsere Bestrebungen gesegnet sein und
wenn die Zeit gekommen ist werden wir mit Gottes Hilfe das
Land geordnet fortgeschritten und im Frieden Ew Majestät
überantworten können

Cettinje 2 Juli Wie die Pol Corr meldet
drückte anläßlich der Großjährigkeitsseier des Erb
prinzen ein Festredner den Wunsch und die Erwartung
aus daß die großserbische Idee an dem Prinzen einen
unermüdlichen Förderer haben werde Dem Tedeum wohnte
das diplomatische Corps bei Der Erbprinz leistete den
Ergeben heitseid dem Fürsten Nikolaus dem
Lande der orthodoxen Kirche und dem Czaren
Alexander III

Washington 2 Juli Die Schuld der Ver
einigten Staaten hat im Monat Juni um 16,255,929
Dollars abgenommen im Staatsschatze befanden sich ult
Juni 643,113,172 Dollars

Die Erstürmung von Buschiris Lager
Aus Deutsch Ostafrika liegen über die letzten Vorgänge neuere

unmittelbare Nachrichten vor Bekanntlich wurde am 8 Mai
das Lager des Rebellenführers Buschiri durch die Wißmaun
schen Truppen und eine Abtheilung Marinesoldaten erstürmt
Das Lager ungefähr IV2 Stunden von Bagamoyo entfernt
lag auf einem glacissörmig nach allen Seiten abfallenden Hö
henzug dasselbe war aus dicken 2V2 3 Meter hohen Pallisa
den und Baumstämmen angelegt die m einem Graben einge
rammt waren auf jeder der vier gleich langen Seiten befand
sich ein durch eine hölzerne Thür verschließbarer Eingang In
den Pallisaden waren Schießscharten angebracht und eine große

Der Jäger hielt jetzt inne und führte den vor ihm
stehenden Becher an die Lippen

Was ist aus dem Kinde geworden forschte der Graf
Armgard starb im Wahnsinne wie ihre Vorgängerinnen
Und befindet sich auch gegenwärtig solch ein unglück

liches Wesen in der Familie
Dem jetzigen Freiherrn wurde kein Erbe geboren nur

eine Tochter mit hellblonden Haaren und blauen Augen
Seine Gemahlin aber fühlte sich nicht glücklich in dem
unheimlichen Hause und entsetzte sich vor Marfas Bilde
welches aus diesem Grunde in das abgelegene Gemach des
Jagdschlößchens gebracht wurde Als das Kind drei Jahre
zählte entschloß sich Herr von Stork den Bitten seiner
Gattin nachzugeben Er zog mit seiner Familie fort und
lebt seitdem unter fremden Namen welchen zu führen ihm
seine Majestät der König bewilligt hat im Auslande
Ausgenommen der Notar bei welchem ein großer Theil
des reichen Vermögens deponirt ist und der die nöthigen
Zahlungen zu leisten hat weiß niemand wie sich der Frei
herr jetzt nennt Er ist der letzte seines Stammes und
mit dem alten Namen wird nun auch der grause Fluch er
löschen

Als der Alte geendet hatte fragte Paolo nach längerem
Schweigen

Warum warnten Sie uns davor das Schlößchen zu
betreten

Weil der Aberglaube der Dorfbewohner dem Bilde
eine unheilvolle Wirkung zuschreibt Sie sagen Wer in
Marfas Augen gesehen dessen Leben ist finsteren Mächten
verfallen

Ein Sonnenstrahl zitterte auf dem Boden der Hütte
und aus tausend Kehlen tönte Jubel durch den Forst
Die jnngen Männer erhoben sich um ihre Wanderung
fortzusetzen Mit flüchtigem Gruße verließ Paolo das
Häuschen während der Graf dem Jäger freundlich die
Hand schüttelte und sein vorhin gegebenes Versprechen
wegen des Weines wiederholte

Nun sind Sie zufrieden fragte der Maler als
beide eine kleine Strecke in dem noch feuchten duftenden
Walde zurückgelegt hatten Es war doch Ihr Wunsch
irgend ein seltenes merkwürdiges Abenteuer zu erleben

Solche Fälle erblichen Wahnsinnes sind nichts Außer
gewöhnliches aber meine Gedanken wird jenes Bild noch
lange beschäftigen Der Ausdruck des Entsetzens wel

Oeffnung für ein schweres eisernes Geschütz aus dem während
des Gefechts auch heftig gefeuert wurde Im Innern des
Lagers war eine große Zahl von Hütten eng aufeinanderste
hend erbaut sie bestanden aus Lehm u d Palmblättern und
waren jedenfalls zu längerem Gebrauche bestimmt als ihnen
vom Schicksal beschicken war Auf Buschiris Hütte der größ
ten im Lager wehte auf einem Bohnenstecken dessen mit
arabischen Sprüchen vollgeschriebene FlaggeZ

Buschiri muß monatelang an diesem Lager gearbeitet haben
nd es lag bei ihm jedenfalls die Absicht vor sich eine uneiu

uehmbsre Festung zu bauen die ihm jederzeit wieder gestattete
über Bagamoyo und die sonstigen noch von den Deutschen ge
haltenen Plätzen herzufallen In Wirklichkeit fühlte sich Buschiri
so stark in seinem Lager so vollständig sicher daß er sich fran
zösischen Missionaren gegenüber mehrfach geäußert hat bisher
habe er die Deutschen angegriffen nun möchten auch sie einmal
kommen Dieser Angriff ist nun erfolgt und hat mit einer
kläglichen Niederlage Buschtris und seines ganzen arabischen
Anhangs geendet Von ca 700 Leuten die im Lager anwesend
waren sind mindestens 100 gefallen und die übrigen sind nur
deshalb der Gefangenschaft entgangen weil sie schon bei Beginn
des eigentlichen Sturmes ans Ausreißen dachten Buschiri
selbst soll einer der Letzten gewesen sein die das Lager ver
ließen auf der Flucht wurde er von einigen seiner Frauen
geführt und erhielt hierbei einen Streifschuß wie erzählt wird
in die linke Schulter Buschiri ist ein kleiner außerordent
lich korpulenter Araber mit grauem Napoleonsbart und blauer
Brille er ist so dick daß er kaum eine halbe Stunde gehen
kann mit seiner Korpulenz verbindet er eine seltene Energie
die durch einen hohen Grad von Grausamkeit noch erhöht
wird Gerade dieser Grausamkeit verdanit er einen großen
Theil seines Anhanges denn die Leute fürchten eben falls sie
von ihm abfallen auf irgend eine Weise niedergemacht zu werden
Mehreren Leuten die im Dienste der Weißen standen und die
von ihm gefangen wurden ließ er beide Hände abhauen und
schickte sie dann mit einem Salami Gruß an die Station
zurück

Nebenbei ist Buschiri gänzlich verschuldet er hat also nichts
zu verlieren und es mag dieser Umstand mit die Hauptursache
sein daß er überhaupt so lange aushält Sein ganzes Bestre
ben scheint darauf hinauszugehen von den Deutschen entweder
einen fetten Posten oder eine hohe Abfindungssumme zu er
halten um dann wenigstens vor seinen Gläubigern die meist
Indianer sind Ruhe zu haben Mit der Zerstörung von ,Buschiris
Lager hat natürlich auch dessen Einfluß und Anse en nachge
lassen er hat sich mit 20 bis 30 Anhängern landeinwärts ge
rettet und soll dort in der Nähe der Station Dunder ein
zweites Lager zu bauen im Begriffe sein die übrigen seiner
Leute sind ihm weggelaufen ein großer Theil hat sich auf
kleinen Booten uach Zanzibar geflüchtet

Von Dunda aus wird nun Buschiri voraussichtlich Raubzüge
nach allen Richtungen hin unternehmen die Einwohner terro
risiren und zur Heereswlge zwingen vielleicht auch die von
Bagamoyo nach dem Innern führende Karawanenstraße beun
ruhigen jedenfalls ist er jetzt von einem Rebellensiihrer zum
gewöhnlichen Banditen herabgesunken und es ist so ziemlich
ausgeschlossen daß er im ferneren Verlauf des ostafrikanischen
Aufstandes noch irgendwie eine Rolle spielen wird Ueberhaupt
scheint der Aufstand und der Haß gegen das Deutschthum all
mälig zu erlahmen und der Wunsch nach Frieden Platz zu
greifn

Die Umgegend von Dar es Salam ist zum großen Theil
schon beruhigt und in der Umgegend von Bagamoyo erschwert
uur der Terrorismus Bulchiris die Anknüpfung von Friedens
verhandlungen Auch im Norden der deutschen Interessensphäre
sollen Gesuche um Einstellung der Feindseligkeiten behufs An
knüpfung von Friedensunterhandlungen eingelaufen sein Es
ist demgemäß nicht unwahrscheinlich daß schon in wenigen
Monaten der ganze Norden von Dar es Salam bis zum Umba
fluß pazifizirt ist und die Plätze Tangani und Tanga besetzt
werden rönnen

Nicht so leicht wird es im Süden gehen Einerseits haben
dort die Eingeborenen bis jetzt weniger oder gar keinen Ver
kehr mit den Deutschen gehabt und andererseitß huldigt die
Bevölkerung hier bei weitem mehr den sklaveuhändlerischen
Tendenzen als im Norden namentlich ist Kilos wegen seines
Sklavenhandels berüchtigt die Leute haben also hier mehr zu
verlieren und sind um so siegesgewisser geworden als man sie

cher aus dem wunderschönen Augenpaare sprach hat sich
meiner Seele tief eingeprägt Das arme schöne Weib

Ich begreife daß Arnolf von Stork sie mit solcher
Leidenschaft liebte

Wenden wir uns nun wieder der Gegenwart zu rief
der Maler heiter Die Erzählung des Alten paßte zu
dem Ungewitter der vorigen Nacht Jetzt strahlt die Sonne
von dem wolkenlosen Himmel aus unzähligen Blumen
kelchen steigt berauschender Duft empor und ich sehne mich
in glänzende freundliche Augen zu blicken und rosige Wangen
zusehen sollten sie auch nur einem hübschen Banernmädchen
angehören Wenn wir das nächste Dorf erreicht haben
finden wir vielleicht Fahrgelegenheit welche uns nach einer
Eisenbahnstation bringt Wir müssen nach T zu ge
langen suchen wohin wir die Koffer geschickt haben um so
mehr als auch unser Proviant zu Ende ist

Sehr richtig Meinen Sie nicht daß jetzt wo das
Laub bereits herbstlich zu rauschen beginnt der Augenblick
gekommen wäre an die See zu reisen wie es doch unser
Plan war

Ja Wir haben nun die grünen Wälder lange ge
nug durchstreift Lassen Sie uns um den Gegensatz zu
huldigen einen Ort aussuchen wo es nur starre Felsen
und schäumende Wogen giebt Ich meine Helgoland
Sind Sie mit meinem Vorschlage einverstanden

Außerordentlich Wir wollen einige Tage in T
verweilen um von den anstrengenden Wanderungen auszu
ruhen sodann treten wir die Reise nach Bremen und von
da nach Helgoland an Ich freue mich auf die ernste ge
waltige Schönheit des Meeres

Es lebe die Abwechselung rief der Maler Die
kleinen niedlichen Helgoländerinnen sollen uns den unheil
drohenden Anblick von heute Nacht vergessen machen

An dem Strande von Helgoland sah eine große Menschen
menge dem ankommenden Schiffe und den kleinen Booten
entgegen welche die neu eintreffenden Kurgäste brachten
Um die sogenannte Lästerallee in Wirklichkeit eine schmale
längliche Brücke versammelten sich besonders viele Schau
lustige die in der Erinnerung an vergangene Leiden schwel
gend schadenfroh die blassen schwankenden Gestalten be
trachteten welche die Folgen der traurigen Seekrankheit
noch nicht vollständig überwunden hatten Spöttische Rufe



bislaug völlig in Ruhe gelassen hat Mit der Inangriffnahme
des Südens wird aber auch eine Vermehrung der Visher auf
zestellten Truppen eintrete müssen Bis jetzt bestehen im
Ganzen 6 Sudaner und 1 Salri Kompagnie die bis auf eine
Kompagnie welche in Dar es Salam liegt in Bagamoho gsr
niloniren

Ueberall hört man sich über die Truppen lobenswert aus
sprechen die Kompagnien haben ihre eigenen schwarzen Offiziere
und Unteroffiziere nur die Kompagniechefs und 1 2 Unteroffi
ziere find Weiße Die Kommandos wurden anfangs türkisch
gegeben jetzt deutsch Die Verpflegung der Truppen stößt auf
keinerlei Schwierigkeiten nur macht sich der Mangel an frischem
Fleisch sehr fühlbar Durch die lange Anwesenheit der Marine
die Kriegsverhältnisse überhaupt sind die Preise für dasselbe
Horrend in die Höhe gegangen so daß z B ein Huhn das
früher mit 3 Pes A Pf bezahlt wurde jetzt 2 Rupien 3 M
und darüber kostet

Die Gesundheilsverhältnisse unter den Europäern
sind bis jetzt in Anbetracht oer Regenzeit keine ungünstigen
indessen sind 25 30 pCt doch immerhin mehr oder weniger
Äienstunbrauchbar und dieses Verhältniß wird wohl auch für
die Dauer so bleiben falls es keine Steigerung erfährt Die
Blockade wird seitens des Admirals Deinhard mit aller Schärfe
gehandhabt Der Verkehr mit der Küste ist gänzlich abgebro
chen und an Stelle der vielen Daus die früher die ostafrika
Aische Küste belebten findet man höchstens noch einzelne harm
lose Fischerboote

Die Folgen dieser Untergrabung aller Handelsbe
Ziehungen mit Zanzibar werden die Araber erst dann recht

u fühlen bekommen wenn die früher an der Küste durch die
Jndier aufgestapelten Vorräihe alle aufgebraucht sein werden
Jetzt schon fehlt es überall an Pulver Geld und Lebensmitteln
die Jndier erleiden große Verluste den Arabern lausen die
Sklaven weg um auf eigene Faust zu rauben und zu plündern
überall herrscht eine Zuchtlosigkeit wie sie nur bei dem gänz
lichen Mangel einer Regierungsgewalt entstehen und bestehen
Sann Der besser gesinnte Theil empfindet diese Nachtheile des
Krieges jetzt schon sehr und darum auch der Wunsch nach
Frieden

Provinz und Nachbarstaate
s Merseburg 2 Juli In diesen Tagen haben die Vorar

beiten zum Bau der Bahnlinie Oberröblingen an der
Helme Altstedt begonnen Die Vorarbeiten werden drei
Monate erfordern Der Bau selbst soll Ende September in
Anciriff genommen und dergestalt gefördert werden daß die
Eröffnung der Bahn im nächsten Frühling erfolgen kann

Erfurt 2 Juli Dringend im Verdachte stehend feinen
16jährigen Lehrling August Berndt ermordet zu
Haben wurde am Mittwoch der Fleischermeister August
Ritter in Jlversgahofen bei Erkürt verhaftet,

Halberftadt 3 Juli Der gestern Vormittag 7 Uhr
16 Min von Vienenburg kommende Personenzug entgleiste
diesseits der Brücke in der Nähe von Ströbeck Maschine
Tender und vier Wagen entgleisten ohne daß irgend Jemand
verletzt wurde versperrten jedoch beide Geleise Ursache der
Entgleisung läßt sich noch nicht genau bestimmen Die Auf
Läumungsarbeiien wurden sofort mit aller Energie ausge
nommen und wird die Strecke voraussichtlich heute wieder frei
werden

Magdeburg 1 Juli Am 29 Juli 1839 dem Geburts
tage Sr k Hoheit des Prinzen Karl war es als die erste
Strecke der Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eisenbahn eine
der ersten in Deutschland überhaupt von hier nach Schönebeck
eröffnet wurde

Quedlinburg 1 Juli Hier wurde am 30 Juli das 350
zährige Jubelfest zur Erinnerung an die Einführung der Re
formation im ehemaligen Stift Quedlinburg gefeiert

Dorndorf a S 2 Juli Gestern entlud sich über hie
siger Gegend ein heftiges Gewitter In dem benachbarten
Zimmern schlug der Blitz zündend in das Gehökt des Oekono
men Bornschein und tödtete denselben während dessen Frau
und Dienstmädchen nur betäubt wurden und so mit dem Schrecken
davon kamen Ausgenommen das Wohnhaus wurde das ganze
Gehöft ein Raub der Flammen

Berlin 2 Juli In Spandau ging gestern das Gerücht
haß der Kaiser daselbst am Sonntag Abend bei seiner Abreise
ach Kiel in Lebensgefahr geschwebt habe Das Ge

Masche Selterwasser gefällig Droschke vorfahren
lassen wurden hie und da laut jedoch von denjenigen
denen sie galten mit stoischer Seelenruhe und Gleichgül
tigkeit ausgenommen Man fühlte sich zu erschöpft und
abgestumpft um selbst der Entrüstung Raum geben zu
können und wankte da es auf Helgoland keine Pferde
And mithin auch keine Fahrgelegenheit giebt mit dumpfer
Resignation hinter seinem Rnsegepäcke her das von den
am Strande harrenden Trägern jenachdem man Wohnung
gemiethet hatte oder zu miethen wünschte entweder nach
dem Unter oder Oberlande befördert wurde

Unter den Angekommenen befanden sich auch Graf Len

ket und Paolo Sarenno Da beide an Seefahrten ge
wöhnt waren so theilten sie das Schicksal ihrer Reisege
fährten nicht Norbert hatte den Hut abgenommen und
ließ die frische eigenthümlich duftende Luft um seine Stirne
streichen während Paolo mit künstlerischer Begeisterung
das unabsehbare Meer betrachtete auf dessen schäumenden
Wogen sich kleine Segelboote wiegten

Welch majestätische Schönheit Welch ein Anblick
erhabener Größe flüsterte er vor sich hin Wie sich
die Wellen erst leise kräuseln dann immer mächtiger em
porsteigen und endlich mit siegreicher Gewalt an den Strand
rollen So soll der Wille des Menschen unaufhaltsam
seinem Ziele entgegenstreben und alles nieder reißen was
sich ihm in den Weg stellt

Ein fast dämonisches Feuer leuchtete bei diesen Worten
aus seinen dunklen Augen Norbert sah ihn erstaunt an

Das Meer scheint einen überwältigenden Zauber auf
Sie auszuüben sagte er

Weil es das Bild der Kraft und Freiheit ist und
Weil auch ich frei sein will

Sind Sie das nicht Giebt es für einen Künstler
überhaupt Fesseln und Bande

Ein herbes spöttisches Lächeln zuckte um den Mund
des Malers

Man legt sich zuweilen selbst welche an lieber Graf,
erwiderte er aber man kann sie auch wieder abschütteln

und seien Sie überzeugt daß ich es thun werde
Eine Frage drängte sich aus Norberts Lippen er unier

drückte sie jedoch und sagte nur Wenn die Ehre es ge
stattet

Einer Jugeudthorheit meine Zukunft zu opfern fühle ich

röcht hat sich als vollkomme unbegründet herausgestellt
wie sich aus einem dem Havell zugegangenen Bericht über
die Vorgänge vor und bei der Abfahrt des Kaisers herausstellt
Dieser Bericht lautet Als der Kaiser am Sonntag Abend
von der Matrosenstation zu Potsdam mittels Dampfschiffes
kurz nach halb 12 Uhr an der Schultze schen Landungsstelle
hierselbst anlangte stieg er sofort aus um in den bereitstellenden
Wagen zum Wagen zum Uebergang der Hamburger Bahn an
der Klosterstraße zu fahren Hier sollte der kaiserliche Extrazug
stehen da der Monarch die Fahrt bis zum Hamburger Bahnhof
vermeiden wollte Kurz vorher war aber der fahrplanmäßige
Zug abgelassen und dessen Einlaufen von der nächsten Station
noch nicht gemeldet So kam es daß der hohe Reisende ca 12
Minuten warten mußte Die Barriören waren geschlossen nm
das nach Tausenden zählende Publikum das sich übrigens
musterhaft verhielt vor einem Unfall zu bewahren Endlich
kam der Extrazug heran Der Kaiser gab Befehl die eine
Barrisre zu öffnen was bei der alten Kettenkonstruktion nur
dadurch geschehen konnte daß die Stange gehoben wurde
durch Ziehen waren beide Barrieren in die Höhe gegangen
Der Kaiser hatte gerade die Stelle Passirt als die Barriere
wieder heruntergelassen wurde Hierbei verursachte die Barrie
renstange ein lautes Geräusch Der Kaiser schaute sich sehr
schnell um und auch der ihn begleitende höhere Offizier machte
unwillkürlich eine Handbewegung nach derselben Richtung hin
Nach diesem Zwischenfall bestig der Kaiser seinen Salonwagen
und unter brausenden Hochrufen der anwesenden Menge setzte
sich der Extrazug in Bewegung

Stettin 2 Juli Großes Aufsehen erregt die erfolgte Ver
haftung des bei der Provinztal Haupt Verwaltung Hierselbst be
schäftigten Büreau Assistenten Laabs Derselbe hat als Ren
dant der St Petri Hospitalkasse Unterschlagungen und Buch
fälschungen im Betrage von mehr als 4500 Mark begangen

r Hannover 2 Juli Anläßlich des Besuches des Kaisers
zu den Herbstmanööern plant man eine großartige Ausschmück
ung der Stadt Zu diesem Zwecke sollen 84000 Mark ver
willigt werden

Bochum 1 Juli Einem Geschäftsreisenden sprang beim
Oeffnen einer Selterswasserslasche der Korkstöpsel mit solcher
Gewalt in das rechte Auge daß die Netzhaut vollständig zer
rissen und so das Sehvermögen verloren gegangen ist

Heilbronn 3 Juli Die Geschworenen verneinten in Be
zug auf beide Angeklagten Dr Lipp und Huber die Schuld
frage infolge dessen beide freigesprochen wurden Der Spruch
der Geschworenen erfolgte einstimmig und wurde von den Zu
hörern mit lebhaftem Bravo aufgenommen

Plagwitz 2 Juli In der letztvergangenen Nacht ging
Hierselbst ein mächtiges Feuer auf das so schnell um sich griff
daß von der Zeit seines Entstehens bis zur Entwickelung der
gewaltigen Feuersäule die einen großen Theil der westlich sich
ausdehnenden Leipziger Ebene erhellte nur eine sehr kurze
Frist verstrich Es war die zwischen der Bahnhofs und ver
längerten Mühlstraße belegene Zimmerei von Bastänier welche
brannte und an deren Rettung bei der großen Menge brenn
baren Materials nicht zu denken war Es liegt die Vermuthung
nahe daß schon längere Zeit verstrichen war seitdem das Feuer
etwas nach 1 Uhr Nachts bemerkt wurde Denn eine solche
Feuergarbe und eine so intensive Gluth konnte sich unmöglich
im Handumdrehen entwickeln Nach Lage der Sache mußte
sich die Thätigkeit der Löschmannschaften darauf richten ein
Umsichgreifen des Feuers zu verhindern Günstig übrigens
war es daß der Wind nicht in umgekehrter Richtung ging da
sonst leicht das weitere große Holzmalerial des Zimmerhofes
hätte in Brand gerathen und den ohnehin schon beträchtlichen
Schaden des Besitzers noch erheblich vergrößern können Schließ
lich sei bemerkt daß betreffs der Entstehungsurfache Brand
stiftung vermuthet wird

Planen 2 Juli In der Zeit vom 21 bis 28 Juli wirddas XII Mitteldeutsche Bundesschießen hier abgehalten
werden

Eisenberg 2 Juli Der Untersekundaner des hiesigen
Gymnasiums von dem wir meldeten daß er einen Selbstmord
versuch gemacht habe ist seiner Wunde erlegen Der junge
Mensch ist wie man hört einer moralischen Schwäche der
Eleptomanie zum Opfer gefallen

Wiesbaden 2 Juli Die geschiedene Frau des verurtheil
ten Berichterstatters Müller wurde gestern Abend verhaftet

mich nicht verpflichtet, erwiderte Paolo und schritt dann
mit dem Grafen der hohen Treppe zu welche nach dem
Oberlande führt Der schwerbeladene Gepäckträger erstieg
die zahlreichen Stufen mit einer Behendigkeit daß die
jungen Männer Mühe hatten ihm zu folgen und Herr von
Lenkey lachend ausrief Ueber welch beneidenswerthe Lungen
dieser Mensch verfügt Wenn die Seeluft solche Wunder
wirkt freue ich mich doppelt hierher gekommen zu sein
Wir müssen uns beeilen wenn wir diesen Herkules nicht
aus den Augen verlieren wollen

Eine halbe Stunde später standen die Freunde in ihrer
neu gemietheten Wohnung welche zwar ziemlich einfach
möblirt war aber eine herrliche Aussicht nach den Dünen
gewährte

Jetzt wollen wir aas unserer so lange beobachteten
Einsamkeit heraus treten sagte Sarcnno Ich verlange
nach neuen Eindrücken und auch Ihnen wird es lieb sein
die Geselligkeit wieder aufzunehmen Im Konversations
hause dem Versammlungsorte aller Fremden werden wir
Gelegenheit haben interessante Bekanntschaften anzuknüpfen
und merkwürdige Originale zu sehen Ich schlage vor
daß wir uns gleich heute Abend hinbegeben Eine so bunt
zusammengewürfelte Gesellschaft aus all r Herren Länder
hat etwas besonders Anziehendes

Ich bin einverstanden, erwiderte der Graf aber
morgen soll uns das erste Boot nach den Dünen bringen
die wie eine kleine Feenmsel aus der tosenden Flut ragen
Dort will ich mich in den weißen glitzernden Sand lagern
und beobachten wie die Möoen ihre Kreise ziehen und die
von den Wellen auf und nieder geschaukelten Schiffe in
nebelhafter Ferne dem Auge entschwinden Sie suchen
nach neuen Eindrücken ich möchte mir Erinnerungen
sammeln in welche ich mich vertiefen kann wenn die Alltags
gespräche mir gar zu langweilig und nüchtern scheinen
Ich fürchte ich bin auf dem besten Wege blasiert zu
werden Die gesellschaftlichen Vergnügungen fangen an
ihren Reiz für mich zu verlieren Was ich früher entzückend
fand kommt mir jetzt uninteressant und gewöhnlich vor
was ich sonst bezaubernde Naivität nannte fühle ich mich
geneigt für Affektation oder Albernheit zu erklären
Es fehlt mir an ernster Thätigkeit Ich will mich
nach meinem Gute Remmersdorf begeben und dort bau
liche Veränderungen vornehmen lassen oder

wegen des dringende Verdachts der Beihilfe zu de Verbreche
ßzen Mr Fowler
Roebel Mecklenburg 2 Juli Im benachbarten Wrede

Hagen zerstörte eine Feuersbrunst 15 Büdnereten das
Pfarrgehöft mehrere Scheunen und den Kirchthurm Die
Kirche blieb im Uebrigen unversehrt

Haudels Rachrichte
Deutsche Reichhbank Der Satz zu welchem die

Deutsche Reichsbank im offenen Markte Diskanten aufkasft
ist bis auf Weiteres von 2Vz pCt auf 2 pCt herabgesetzt
worden

Berlin 2 IM Wetzen pr 1000 Kilogr loko 17S 192 ach Qua
lität gefordert Per J ili 187,50 137 187,75 bez per Juli August 1SS
bis 1 7,25 bez per Septembe Moder 186,75 187,50 bez per Oktbr
Novbr 137 187,75 bez per Novbr Dezember 137 138 be,

Roggen per 000 Kilogr loko 152 152 nach Qualität gefordert Fei
tnländ 143,50 ab Bahn bez Per Juli August 151 152 bez per Sep
tember Oktober 155,75 157 bez per Oktober November 158 15S bez
per November Dezbr 157,50 158,75 bez Gekündigt 2100 Tonnen Preis
151 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 126 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko pir 1000 Kilogr 143 163 nach Qualität lgefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 152 157 bez pomm nckermärk u mccklenS
154 158 bez Mittel und guter schles nnd böhm 153 157 bez fewer
ichles, preuß und pomm 159 163 ab Bahn bez russischer 151 157 frei
Wagen bez per Juli 150 150,25 bez per Juli August 143,50 bez per
September Oktober 147,25 148 bez per Oktober November 146,50 147,25
bez per November Dezember 146,25 117 bez Gekündigt 100 Tonnen
Preis 1S0 M

Mais loco per 1000 Kilogr 115 118 M nach Qualität gefordert per
Juli 115,25 bez per September Oktober 118 bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Martoffel stärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20 M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 21,00 M, per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 23,75 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

Roggenmehl psr 100 Kilogr incl Sack Nr 0 22,75 21,75 M Nr
0 1 21,50 19,50 bez per Juli und per Juli Aug 21,55 21,70bez,,per
September Oktober 21,70 21,90 bez Per Oktober November 21 75 21,95
bez per November Dezember 21,30 22 bez Borsigmühle 23,20 M

Rüböl per 100 Kilo netti loko ohne Faß 57,6 M, mit Faß M
per April Mai 1890 53,6 53,4 M, per Juli 58,4 M September Oktober
58 57,7 57,8 bez per Oktober November 58,2 53 bez Novbr Dezbr
58 4 53,2 bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo incl Faß l co 23,7 M Septbr Oktbr 23,9
M

Spiritus unversteuert mit 50 Merk Konsumsteuer belastet loko 55,5
bez per Juli und per Juli August 53,5 53,6 bez per August September
53,8 54 bez September Oktober 54 54,2 bez Gekündigt 40000 Liter
Preis 53,6 Unversteuert mtt 70 M Konsumsteuer belastet loco 35,6 35,5
bez per Juli und Juli August 33,9 31,1 bez August September 34 3 bis
34,6 34,5 bez September Oktober 34,5 34 3 34,7 bez Oltober Novbr
34 5 34,7 34,6 bez November Dezember 34,5 34 7 34,6 bez Gekün
digt 100,000 Liter Preis 34 1 M

Stettin 2 Juli Weizen fev loco llsance 168 177bez alteperJuli
August 179,M bez per Septbr Okt neue Usauce 183,00 bez Roggen
fester loco alte Ufance 137 143 bez per Juli August 151,5ö bez per
Sept Oktbr neue Usance 154,00 bez Pomm Hafer loco 144 152 bez

Erbsen Rüböl fest loco per Juli August 59,00bez per Sept
Oktob 58,00 bez Spiritus behauptet loco ohne Faß50er 54,70 bez
do 70er 34,80 bez per Juli August 7ver 33 60 bez per Angust Septbr
70er 34,1V bez Petroleum loco 11,35 bez

Magdevurg 2 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
und Kornzncker excl 88 PCt Rendement Nachprodukte excl

75 Rendemenl 24,80 bez Ruhig ff Brodraffinade fein Brodraffi
nade 38,50 Gem Raffinade II mit Faß 37,75 Gem Melis I mit Faß
37,00 Fest

Breslau 2 Juli Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Jult 53,40 bez per August 53,40 bez per Sept
Oktober 53,00 bez mtt 70 M bez per Juli bez per Juli
August bez Roggen per Juli 150 bez per Juli August 150,00
bez per September Oktober 151,00 bez Rüböl loco per Juli 61,00
bez Per Septb Oktbr 60,00 bez Zink fest Wetter Schön

Köln 2 Ju Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez
neuer bez fremder loco 20,75 bez per Juli 19,50 bez per Novbr
18,95 bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder loco 16,50 bez per
Jult 14,30 bez per November 15,55 bez Hafer hiesiger 14,50 bez
fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg loco 63,00 bez, per Oktober
59,00 bez

Posen 1 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er 53,60 bez do 7 er 33,80
Kündigung Liter Tendenz Fester Wetter Heiß

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Ich glaube es geht Ihnen wie Lady Duthram in
Flotows Martha Sie sehnen sich unbewußt nach
einer großen Leidenschaft und finden deshalb alles schaal
und nichtig, lachte der Maler Nun wer weiß wie die
Würfel des Zufalles rollen Vielleicht tritt Ihnen an den
Ufern der Nordsee ein Weib entgegen das alle berühmten
Modeschönheiten der Residenz in den Schatten st llt und
Ihr kühles Herz zu entflammen vermag

Mein Herz ist weder so kühl noch so leicht in Brand
zu setzen wie Sie meinen, sagte Norbert auf die kleine
Terrasse hinanstretent welche sich vor demIHaufe befand

Der Wind jwehte ziemlich stark Die Wogen sahen
dunkelgrün aus ihr Schaum flockig und zerpflückt

Plötzlich wirbelte ein zierliches Hütchen mit langem
silbergrauen Schleier vorüber Der Graf eilte dem Flücht
linge nach und war so glücklich ihn an der nächsten Bie
gung zu erHaschen

Unterdessen hatten sich zwei Damen genähert Die eine
deren niedliche Händchen die wildflatternden Locken zurück
hielten welche immer wieder über die weiße Stirn fielen
schien kaum dem Kindesalter entwachsen zu sein Die
andere mochte ungefähr fünfundzwanzig Jahre zählen und
war wenn auch nicht regelmäßig schön so doch auffallend
hübsch zu nennen Ihre großen dunkelblauen Augen und
der zarte blendendweiße Teint boten einen pikanten Gegen
satz zu den nachtschwarzen Haaren und den schön geschwun
genen aber etwas zu dichten Augenbrauen Der rothe
lächelnde Mund zeigte zwei Reihen schimmernder tadel
loesr Zähne Sie war bedeutend größer als ihre Gefährtin
die wie ein bescheidenes Vergißmeinnicht neben einer üppig
erblühten Centtsolie erschien aber auch die ganze Lieblich
keit jenes zarten Blümchens besaß

Das junge Mädchen drückte den Hut welchen Norbert
überreichte wieder auf das goldbraune Lockengewirre und
dankte mit wohllautender Stimme dnn schritten beide
Damen die Treppe hinab dem Unterlande zu während
Norbert in seine Wohnung zurückkehrte und dem am
Fenster stehenden Maler zurief Kommen Sie schnell Sarenno
wir wollen nach dem Strandpavillon oder dem Konversa
tionshause gehen Ich glaube mein Sinn für Geselligkeit
beginnt wieder aufzuleben

Fortsetzung folgt



lt
In Gemäßheit des Z 5 des unterm 28 Februar 1884 seitens

des Herrn Ministers erlassenen Regulativs für die Kreis beziehentlich
Stadt Ausschüsse bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß bei
dem hiesigen Stadt Ausschusse in des Zeit

vom S1 Juli bis 1 September er
Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur schleunige
Sachen zur Verhandlung kommen

Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne
Einfluß

Halle a S den 1 Juli 1889
Namens des Stadt Ausschuffes des Stadtkreises Halle a/S

Der Vorsitzende
Schneider

Wohnnngs Veriindernnz
M m DMtliN b stud t sich n ab

lZeiststrasse 2K 1 Lt
Fernsprecher Rr S1V

S SS Architekt
Der von uns zur öffentlichen Verpachtung der Kabeln Nr 13

14 15 in den Pulverweiden Wiefen auf den 8 d Mts anberaumte
Termi wird hiermit aufgehoben

Halle a S den 3 Juli 1889 Der Magistrat
Der Kunstgärtner Karl Schortmauu Hierselbst beabsichtigt au

dem ihm gehörigen an der neuen Leipziger Chaussee in der Gemark
ung Halle a S belegenen im Kataster Kartenblatt V Nr 136/3
verzeichneten Grundstücke ein Wohnhaus zu erbauen und hat einen
diesbezüglichen Antrag bei der hiesigen Polizei Verwaltung zur Ge
nehmigung eingereicht

Nach Maßgabe des Z 16 des Gesetzes vom 25 August 1876
betreffend die Bertheilung der öffentlichen Lasten bei Grundstücks
theilungen und die Gründung neuer Ansiedelungen c wird dieses
Vorhaben hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht mit dem Bemer
ken daß gegen den Antrag des p Schortmann von den Eigenthümern
Nutzungs Gebrauchsberechtigten und Pächtern der benachbarten Grund
stücke innerhalb einer Präclusivsrist von 21 Tagen von dem Tage
des Erscheinens dieser Bekanntmachung an bei der hiesigen Polizei
Verwaltung Einspruch erhoben werden kann wenn sich derselbe durch
Thatsachen begründen läßt welche die Annahme rechtfertigen daß die
Ansiedelung den Schutz der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus
dem Feld oder Gartenbau aus der Forstwirthschast der Jagd oder
öer Fischerei gefährden werde

Das Bauprojekt bezüglich der betreffenden Ansiedelung liegt im
Polizei Sekretariat II Polizeigebäude Rathhausgasse 20 Zimmer
Nr 4 zur Einsicht aus

Halle a S den 2 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

a8torvi Labak
s Pfund 8V Pfennige nnr allein Sei

8 neben dem Hauptpostamt

Ausschreibung
Das alte Rathskellergebäude Marktplatz Nr S soll im Wege

der Wettbewerbung zum Abbruch vergeben werden

Eingaben mit der Aufschrift
Angebot auf den Abbruch des Rathskellergebäudes Marktplatz 2

sind bis

Mittwoch dend Mts Bormittags 1V Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen zur
Ansicht ausliegen

Halle a S, den 2 Juli 1889
Der Stadtbaurath

Lo Hausen

Bekanntmachung
Wegen Uebersiedelung des Pfandlagers des städtischen Leihamts

aus dem bisherigen Amtsgebäude desselben nach dem neu erbauten
Leihhause mutz der Geschäftsverkehr des Leihamts von Mon
tag den IS Juli d Js ab mindestens auf eine Woche
vollständig geschloffen werden so daß auch Zuschriften aus
wärtiger Pfandgeber wsgeu Uebersendung oder Erneuerung
von Pfändern beantwortet bleiben muffen

Die Wiederaufnahme des Geschäftsverkehrs wird durch besondere
Bekanntmachung zur Kenntniß des Publikums gebracht werden

Halle a S den 25 Juni 1889 Der Magistrat

Wer in Thüringen
speziell in Erfurt und dessen weiterer Umgebung

mit Erfolg annonciren will
dem wird der

Mgemcke Anzeiger Wrt
38 Jahrgang 1SSV Auflagehierzu angelegentlichst empfohlen

Der Allgemeine Anzeiger ist amtliches Publikations Organ der
Behörden am Platze und wird außerdem wegen seiner großer Ver
breitung auch in weiterer Umgebung von vielen auswärtigen Behörden
Korporationen zc c zu Jnsertionszwecken gern benutzt

Der Jnsertionspreis beträgt pro 5gespaltene Petitzeile oder deren
Raum 15 Pfg Probenummern auf Wunsch gratis und franko

Aufträge nehmen alle größeren auswärtigen Annoncen Expeditio
nen entgegen sowie in Erfurt Die Expedition

Johannes st raße 161
Halle den 4 Juli 1889

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend hiermit die
ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage das

kvswurMt 2 SakquoLv
Graskweg Nr 21

übernommen habe
Um geneigten Zuspruch bittend sichere solide und prompte Be

dienung zu und werde stets für ein gutes Glas Bier Sorge tragen
Hochachtungsvoll

Freitag den Juli
Mbeuds 8 Mze

ffki KonLöl t

Klkokolomstvr
und alle anderen Araeometer für
Mineralöle Bier Lauge Säuren c
empfiehlt in sorgfältig gearbeiteter

Waare am billigsten

Mg Unbekannt
Werkstatt u Lager für mathem

Physik u opt Instrumente
Kleinschmieden quervor

neben der Forelle

Grudetochöfe
in neuester verbesserter Cou

struetiou

MhlWki MMc
bis 3 Fuß lang bis drciCubikfuß
Inhalt billig abzugeben

lkr s Halle a/SWrSiZsMMZi
klein gesägt in zwcispänn Fuhren

Iv Mark Anführe frei liefert
das DampMgewerk Ottr VerK

am Steg 14
Reue und gebrauchte Möbel

krmft und verkauft Trödel V

Directio MahortschNch K Es
Der Garten und die

Sommsrbühne sind eröffnet 5
Ber ungünstigem Wetter finden die

Vorstellungen im Saale statt
Reue Debüts

Alr BraoourEquilibrist
Fräulein I i
Kärnthner Liedersängerin u Jodlerin

Herr ZN iu r I
Instrumental Humorist mit der 17

Fuß langen Jericho Posaune

Rollschuhläufer u Pantomimisten
Herr ktviuttn Gesangs

Jmprovisator

Fräulein Metersdeutsch schwed Kosiüm Sängerin
Herren WvikrÄÄv
Bravour Production am Zfach Reck

Herr Gesangs Humorist auf allgemeines
Verlangen weiter engagirt

Neu Der Bettelbuab Soloscene
verfaßt und vorgetragen von Hrn

Karl Maxstadt
Wegen der Reichhaltigkeit des

neuen Programms beginnt das
Concert Punkt Vz8 Uhr die Vor
stellung um 8 Uhr

Reue und gebr Möbel aller
Art verk billig Bruuosw S
SV WM U K k

sofort gesucht Offenen bef sub

It 8T7SHalle a S

mit uud ohne Schüttelzeug in
jedes Grötze u Ausführung

empfiehlt
zu billigsten Preisen

WKI Hcka S
Fabrik LagerDelitzschnsir gr Klausstr 24

Ein Mädchen das in Kochen
und Reinigen der Zimmer geübt ist
erhält gegm entsprechenden Lohn sof
gute Stelle Barfüherstr 14 p

Gute
irine

garantirt dauerhaftes
eigenes Fabrikat

Reparaturen jeder
Art ergebenst empfohlen

V s St Schirmfabrikgr Steift GS Ecke Neunhäuser

kvttv
WvZM IlMM

i PfdLS P g trafen wieder ein bei

V sswium
grotze Ulrichstraße 31

Die so sehr beliebten echten

Net Uerkileckell
A 6 /z rächen über Hals und
Rücken Leichte Zeug Sommer
decken Ä 3 Schlafdecken für
Sommer Ä 5 2 Ctr, Getreide
säcke Drillich a 1 20 Ernte
planen 15 Fuß lang S 10
Wasserdichte Korn Mietenplanen
s 120 25 Fuß im Durchmes
ser mit 24 Ringen

II

Deckenfabrik Stettin
2 guterhalt Bücherregale bil

lig zu verkaufen Karlstr 4 I

Dringende Bitte
m imDm Schirme

für dieFerien Colonisten Abzn
bei l ani

gr Ulrichstraße 22

Ptchcie Mi
wird wegen Heirath der jetzigen zu
baldigem Antritt gesucht

Fran Nr
Händelstrasze B

Sammklstelien
für Cigarreuköpfcheu Kisten
Bänder Stauiol e befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wucherers 7
Wilhelm Me Schulberg 12
Ed Kobr t i r Ulrichstr il
Rud Speck Marienstr 8
W Camnitius Königstr 25
Emil Erbß Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen zc
bei Herrn

liüwiA Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Bortheilhafte Wvhnuugs
Offerte

An 1 Wittwe oder kinderlose Leute
habe per gleich oder 1 Octob cr

Wohnung für 240 zu vcr
miethen und können denReflectanten
gleich 2 Pensionäre überwiesen
werden Näheres

Markt 17 im Laden

Heinrichstr S4 ist die Bel
Etage z verm am s Oktober
zu bez anzuseh Nachm zw S
bis 3 Räh Königstr IS I

Köuigsplatz ist die Hoch
paterre gelegene Wohnung be
stehend ans 3 Stuben Kammer
Küche c zum 1 Octoder cr auch
früher zu vermietheu Näheres
bei Rachf daselbstim Contor

S Wohnungen in Etage
von A 2 St 2 K K c 1 Oct
zu vermiethen gr Ulrichstr SV

SchMerz ZDie
Wohnung

welche jetzt Herr Architekt

inne hat ist für 600 Mark die
II Etage Schulberg G für
500 Mark und eine geräumige Hof
Wohnung Schulberg 4 für 240
Mark jährlichen Miethzins 1 Octob
d I zu vermiethen Zu erfragen
bei

Mauergaste III am Waisen
hause herrsch Wohnnug von
6 heizbaren Räumen mit Zubehör
sofort oder später zu vermietheu

Nahe am Mühln eg eine Herrschaft
Wohuuug mit fchönem großen
Garten per gleich oder 1 Octob cr
zu vermietheu Näheres

Markt 17 im Laden

FckdrWch III
sreuudl Wohnung z 1 Octob zu
verm Auskunft nur Friedrichstr
1 zwischen 12 u 1 Uhr Vorm
Preis 450 Mark

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte AG
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr ersorc sr
lich da eine ausreichende Ponioris
zahl ste s vorräthig fein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe ö IS
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben
Di e V erwaltung d VolZSWche

Ein wird für einenTertianer der Latina zum Nach
hilfuutsrricht gesucht Näheres
in der Exped d Blattes

Für einen 7jährigen Knaben
wird während der Ferien zum
Rachhilfe Unterricht ein Schü
ler der höheren Lehranstalten
sofort gesucht Näheres in der
Expedition dieses Blattes

Verlag nd Druck von R Rietichmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

MnÄien Nachrichtm
Danksagung

Bei dem uns betroffenen schwe
ren Verluste unseres inniggeliebtea
und unvergeßlichen Sohnes und
Bruders des Kaufmanns

Ms SodwiSt
der am 30 Juni gegen 12 Uhr
Mittags in den Wellen der Saale
icmen plötzlichen Tod gefunden hat
si d uns von nahe und fern so
z hlreiche Beweise der Liebe und
Theilnahme zugegangen da uns
unsere Herzen drängen allen Freun
den und Bekannten auf diesem Wege
unseren tiefgefühlten Dank auszu
drücken

Trotha den 2 Juli 1889
vie kMernckeil klill rdlivdesM

I 8 Ku lSt und Familie
Für den Jnferatentheil verantwortlich

Paul Senff in Halle
Hierzu 1 Bettage
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